
Samtgemeinde Bruchh.-Vilsen

N i e d e r s c h r i f t

über die 28. Sitzung des Samtgemeinderates am 30.06.2011
im/in der

Sitzungssaal des Rathauses in Bruchhausen-Vilsen

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr                                Sitzungsende: 21:00 Uhr

Anwesend:

Vorsitzende/r 
Dr. Dr. Wolfgang Griese 

Stimmberechtigte Mitglieder
Heiko Albers
Michael Albers
Lars Bierfischer
Jürgen Brüning-Kuhlmann
Joachim Dornbusch
Bernd Garbers
Dr. Dr. Wolfgang Griese
Matthias Hittmeyer
Heinrich Klimisch
Hermann Meyer-Toms
Dr. Wolf-Eckehard Montserrat
Johann-Dieter Oldenburg
Georg Pilz
Bernd Prumbaum
Ulf-Werner Schmidt
Peter Schmitz
Bernd Schneider
Heinrich Schröder
Hermann Schröder
Claudia Staiger
Torsten Tobeck
Reinhard Thöle
Thomas Tholl
Nicole Uhde
Dr. Rudolf von Tiepermann
Wilfriede Wienbergen
Horst Wiesch

Verwaltung
Cattrin Siemers
Andreas Schreiber
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Öffentlicher Teil :

Punkt 1:
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Der Ratsvorsitzende Dr. Dr. Wolfgang Griese eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er
stellt fest, dass der Samtgemeinderat mit Einladung vom 16.06.2011 ordnungsgemäß geladen wurde
und dass Beschlussfähigkeit besteht.

Herr Thöle bedankt sich für die tatkräftige Unterstützung und Begleitung bei der 800-Jahr-Feier der
Gemeinde Süstedt.

Punkt 2:
Genehmigung der Niederschrift über die 27. Sitzung vom 17.02.2011

Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben, sie wird einstimmig genehmigt.

Punkt 3:
00-0281/11
Prüfung des Jahresabschlusses 2009
1. Feststellung des Jahresabschlusses
2. Entlastung der Betriebsleitung
3. Verwendung des Jahresgewinns/Behandlung des Jahresfehlbetrages

Der Samtgemeinderat beschließt:

1. Es wird die Richtigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts für das Wirtschaftsjahr 2009
festgestellt.

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung für die wirtschaftliche Führung des Eigenbetriebs im Wirt-
schaftsjahr 2009 erteilt.

3. Der Jahresfehlbetrag des Wirtschaftsjahres 2009 in Höhe von insgesamt 175.612,32 € wird wie
folgt verwendet:

• Ein Betrag von 7.269,52 € wird als Eigenkapitalverzinsung für den Bereich der
Niederschlagsentwässerung an den Haushalt der Samtgemeinde abgeführt.

• Ein Betrag in Höhe von 474.225,63 € wird als Verlustvortrag für den Bereich der
Schmutzwasserentwässerung übernommen.  

• Der Betrag von 107.707,01 € wird für den Bereich der Niederschlagsentwässerung auf
neue Rechnung vorgetragen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 4:
00-0286/11
Erlass einer neuen Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

Herr Schreiber erläutert, dass gestern eine Mustersatzung vom Städtetag herausgegeben wurde.
Hiernach sind in der vorgelegten Satzung zwei redaktionelle Änderungen vorzunehmen.
In § 5 Absatz 1 der Satzung muss es § 3 der Eigenbetriebsverordnung heißen und nicht § 4
Weiterhin wird in § 5 Absatz 4 der Satzung das Wort Vermögensplan durch „Haushaltsplan“

Seite 2



ersetzt.

Der Samtgemeinderat beschließt:

Die Samtgemeinde erlässt die der Beschlussvorlage-Nr. 00-0286/11 beigefügte Neufassung der
Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bruchhausen-Vilsen mit den
vorgenannten Änderungen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 5:
00-0282/11
Aufhebung der Satzung über die Rechtsstellung der Frauenbeauftragten der Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen

Der Samtgemeinderat beschließt: 

Die Samtgemeinde erlässt die der Beschlussvorlage Nr. 00-0282/11 beigefügte Satzung zur
Aufhebung der Satzung über die Rechtsstellung der Frauenbeauftragten der Samtgemeinde
Bruchhausen-Vilsen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 6:
00-0296/11
Neuregelung der Brenntage 

Herr Albers, Michael möchte als Gegenargument anbringen, dass er befürchtet, dass dort wo nicht
mehr verbrannt werden darf, künftig Grüngut in öffentlichen Gräben oder Wäldern entsorgt wird.

Herr Schmidt ist der Ansicht, dass es kaum derartige Fälle geben wird. Sollte vermehrt Schnittgut
illegal entsorgt werden, muss man die Regelung evaluieren.

Der Samtgemeinderat beschließt:

Der Neuregelung der Brenntage in der Form des Erlasses der im Entwurf vorgestellten
Allgemeinverfügung wird zugestimmt.

Die Brenntagsregelung wird räumlich grundsätzlich auf den Außenbereich im Sinne des  § 35 Abs.
1 Baugesetzbuch ( BauGB ) beschränkt.   

Die Brenntage werden jeweils auf den Zeitraum vom 01. bis 14. April und vom 01. bis 14.
November außerhalb von Sonn- und Feiertagen festgelegt.

Die Zulässigen Zeiten werden für den bestimmten Zeitraum von 10.00 bis 18.00 Uhr festgelegt.   

Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Punkt 7:
00-0297/11
86. Flächennutzungsplanänderung, Teilplan 0 -Übersichtsplan (Weseloh)
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a) Beschluss über die Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2
BauGB
b) Feststellungsbeschluss

Der Samtgemeinderat beschließt:

a) Es werden die Beschlussempfehlungen zu den innerhalb der Beteiligung der Behörden und der
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der parallel durchgeführten
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen gem. der
Beschlussvorlage beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Es wird der Feststellungsbeschluss für die 86. F-Planänderung mit Begründung und
Umweltbericht gefasst. Es wird außerdem die zusammenfassende Erklärung gem. § 6 Abs. 5
BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich der 86. F-Planänderung liegt der Beschlussvorlage als Anlage bei.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Punkt 8:
Mitteilungen der Verwaltung

Punkt 8.1:
Beendigung der Ausbildung

Herr Wiesch teilt mit, dass die Auszubildenden Cathleeen Brinkmann und Patrick Bröcker ihre
Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten erfolgreich beendet haben.
Herr Bröcker wird die Samtgemeinde verlassen, um die Fachoberschule zu besuchen und Frau
Brinkmann wird zunächst für 6 Monate übernommen und in den Fachbereichen Soziales und
Bildung eingesetzt.

Der Samtgemeinderat gratuliert Frau Brinkmann und Herrn Bröcker zur bestandenen Prüfung.

Punkt 8.2:
Blockheizkraftwerk

Herr Wiesch gibt bekannt, dass die Samtgemeinde beabsichtigt einen Wärmelieferungsvertrag mit
der Firma Brüning „Brokser Bioenergie“ abzuschließen. Im Bereich der Waldorfschule wird ein
Blockheizkraftwerk gebaut von dem aus das Schulzentrum Bruchhausen-Vilsen mit Wärme
beliefert wird.

Punkt 9:
Anfragen und Anregungen

Punkt 9.1:
Ferienspaßaktion und Begrüßungsordner für Neugeborene

Frau Uhde lobt das sehr gute Ferienkistenprogramm der Samtgemeinde und bedankt sich bei den
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Mitarbeiterinnen der Verwaltung. Des weiteren lobt sie den neuen Begrüßungsordner für Eltern neu
geborener Kinder, der sehr aufwendig gemacht ist und gute Informatione für die Eltern enthält.
Leider erfolgt die Verteilung in Asendorf nicht zeitgerecht.

Herr Wiesch teilt mit, dass die Eltern angeschrieben werden und die Verteilung durch die
Kindergartenleitungen zeitnah erfolgt. Das wird auch in Asendorf angestrebt.

Punkt 9.2:
Energiewende

Herr Schneider erläutert, dass die Fraktion der GRÜNEN anlässlich der Energiewende der
Bundesregierung der Samtgemeinde und den Mitgliedsgemeinden den Anstoß zum Energiebezug
aus erneuerbaren Energien geben möchte. Die öffentliche Hand sollte eine Vorbildfunktion
ausüben. Auch der Landkreis Verden hat den Energiebezug dahingehend neu ausgeschrieben.
Es wird noch ein entsprechender Antrag schriftlich formuliert.

Punkt 9.3:
Gymnasium

Herr Dr. Dr. Griese berichtet, dass die erste Abiturentlassungsfeier des Gymnasiums sehr
harmonsich und bewegend war. Auch die Abiturergebnisse sind sehr gut ausgefallen, das
Gymnasium Bruchhausen-Vilsen liegt über dem langjährigen Landesdurchschnitt. Acht
Abiturientinnen und Abiturienten haben eine eins vor dem Komma.

Der Samtgemeinderat gratuliert den Abiturientinnen und Abiturienten.

Punkt 10:
Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen vorgetragen.

Herr Dr. Dr. Griese bedankt sich bei dem anwesenden Zuhörer und der Vertreterin der Presse und
schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.30 Uhr.
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